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Nachdem in Buchloe 

schon mehrere Bezirks-

musikfeste und ein Bun-

desmusikfest gefeiert  

wurden, entschloss sich 

die Vorstandschaft des 

ĂMusikvereins Stadtka-

pelle Buchloeñ erstmals 

ein internationales Musik-

fest auszurichten.  Vorsitz-

ender Bernhard Rid hatte 

als Mitglied des Präsidi-

ums im Allgäu-Schwäb-

ischen Musikbund engen 

Kontakt zu Präsident Karl 

Kling und Bundesjugend-

leiter Arthur Engeser. Mit 

der Unterstützung des 

ASM hatten sich die 

Buchloer an ein großes 

Musikfest herangewagt. 

Mit Begeisterung und Vor-

freude gingen die Organi-

satoren, die aktiven Musi-

ker, die passiven Mit-

glieder und die 

Bevölkerung der Stadt Buchloe an die Aufgabe heran, galt es doch Musikerinnen und 

Musiker aus 6 Nationen in Buchloe aufzunehmen. Hinzu kamen noch die Vertreter 

der Bayerischen Musikbünde (Jugendkapelle Karlsfeld ï Musikbund Ober- und 

Niederbayern, Jugendblasorchester Werneck ï Musikbund Nordbayern und das 

Jugendblasorchester Sonthofen ï Allgäu-Schwäbischer Musikbund) sowie das 

Jugend-Trompetercorps Neustadt a. Rbge. vom Deutschen Roten Kreuz. Insgesamt 

waren bei den festlichen Tagen rund 2.500 Musiker in Buchloe, davon 680 über 

mehrere Tage. 



 

Eine Sonderverºffentlichung in der ĂBuchloer Zeitungñ ¿ber das bevorstehende 

Internationale Jugendmusikfest des Allgäu-Schwäbischen Musikbundes in Buchloe. 

 

 



Das Festprogramm für das Internationale Jugendmusikfest  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Der Festakt am Donnerstag, 16. Juni 1983  

 

 

Den Auftakt zum Internationalen Jugendmusikfest 
bildete ein Festakt mit prominent besetzten Gästen. 
ASM-Präsident Karl Kling gelang es, den 
Bayerischen Staatsminister für Unterricht und 
Kultus, Herrn Prof. Dr. Hans Maier  zur 
Übernahme der Schirmherrschaft zu gewinnen. In 
seiner bestechenden Festansprache würdigte er die 
Arbeit der  Laienmusikverbände als bedeutendsten 
Träger einer musikalischen Breitenarbeit. Darüber 
hinaus leisten die Blaskapellen einen wichtigen 
Beitrag zur Jugendausbildung und zur 
Verständigung unter den Völkern. Der Stadtkapelle 
Buchloe wünschte er im nächsten Jahrzehnt eine 
ebenso erfolgreiche Arbeit wie in den vergangenen 
110 Jahren. Dem Jugendmusikfest des Allgäu-
Schwäbischen Musikbundes, dessen 
Schirmherrschaft ich gerne übernommen habe, 

wünsche ich, dass es der Jugend in den Gefährdungen der heutigen Zeit eine 
lebensbejahende Ausrichtung gibt im gemeinsamen Musizieren. So grüße ich alle 
Musikerinnen und Musiker aus der Schweiz, Liechtenstein, Ungarn, Österreich, 
Frankreich und Deutschland und wünsche viel Erfolg und Freude beim gemeinsamen 
Musizieren.    



Jugendmusikfeste des ASM sind ein lebendiger 
Ausdruck der kulturellen Stärke unserer schwäb-
ischen Heimat und die Hoffnung und Ermutigung 
unserer Jugend. Dies schrieb ASM-Präsident Karl  
Kling  in seinem Grußwort in die Festschrift. In 
seinem Festvortrag lobte er die Stadtkapelle 
Buchloe und den außergewöhnlich tatkräftigen 
ersten Vorstand Bernhard Rid für eine beispielhafte 
Jugend- und Nachwuchspflege. Sie laden zum 
Internationalen Jugendmusikfest des Allgäu-
Schwäbischen Musikbundes ein. In bekannter 
Freundschaft wird die Stadt Buchloe mit ihren 
Bürgern eine Vielzahl  von jungen Freunden aus 
dem In- und Ausland aufnehmen. Ich wünsche den 
Tagen der Jugend in Buchloe ein singendes und 
klingendes Schwaben ein Fest der Freude über die 
Schºnheit der Musik und ĂGl¿ckaufñ f¿r ein gutes 

Gelingen. Meine Dankbarkeit gilt den um unsere Jugendarbeit im Allgäu-
Schwäbischen Musikbund besonders verdienten Männern, an deren Spitze unser 
Bundesjugendleiter Arthur Engeser steht, dem das Verdienst zukommt, sich 
Jahrzehnte  hervorragend um die Jugendarbeit und die Kultur Schwabens bemüht zu 
haben.           
      

Arthur  E ngeser, Bundesugendleiter  Allgäu -
Schwäbische r Musikbund  schreibt in seinem 
Grußwort zum Internationalen Jugendmusikfest: 

Der Trend unserer Jugend zur Blasmusik ist eine 
allgemein feststellbare, erfreuliche Entwicklung in 
unserer Zeit. Gerade angesichts der betont 
intellektuellen Ausrichtung unseres Bildungswesens 
mit seinem Leistungsdruck und der dadurch 
bedingten Vernachlässigung der musischen, 
emotionellen Kräfte des Menschen ist die 
Hinwendung unserer Jugend zum bläserischen 
Musizieren besonders wertvoll und jeder Förderung 
würdig. Die erzieherischen Werte einer 
musikalischen Ausbildung sind unschätzbar in einer 
an Lebensstandard reichen, im Gemütsbereich 
jedoch von Verarmung bedrohten Zeit. Musik als 
Sprache des Herzens ist ein Zaubermittel zur 

Völkerverständigung und Freundschaft zwischen Menschen, die zwar nicht durch 
Worte, aber umso mehr durch ihre gemeinsame Musikbegeisterung zueinander 
finden, gemeinsam fröhlich sind und gemeinsam festliche Stunden verbringen.  

Mein Gruß gilt daher allen Teilnehmern des Festes aus nah und fern. Mögen sie in 
diesen Tagen viel Freude und Erfolg erleben und das Fest in guter Erinnerung 
behalten. Dem Musikverein Buchloe gratuliere ich recht herzlich zum 110-jährigen 
Bestehen und verbinde damit den Dank sowohl für den während dieser Zeit 
geleisteten Beitrag zur Jugendmusikerziehung als auch für die organisatorische 
Durchführung dieses Jugendmusikfestes. 



Gert Daisenberger, Erster Bürgermeister  der 
Stadt Buchloe schreibt in seinem Grußwort: 

Die Blasmusik in Buchloe hat eine lange und gute 
Tradition. Ich freue mich deshalb ganz besonders, 
dass in unserer Stadt das Internationale Jugendmu-
sikfest des Allgäu-Schwäbischen Musikbundes 
durchgeführt wird. Viele junge Musiker aus nah und 
fern, aus anderen Ländern, werden in dieser Zeit 
unsere Gäste sein. Allen Teilnehmern dieses 
musikalischen Wettstreites gilt deshalb mein 
herzlicher Gruß.  

 

 

 

                             

 Horst -Adolf Garner, Dirigent          Bernhard Rid, Erster Vorstand  

110 Jahre Musikverein Stadtkapelle Buchloe sind fürwahr Grund genug, festliche 
Tage zu begehen. Der ständig wiederkehrende jugendliche Geist der Blasmusik hat 
uns veranlasst, mit der musizierenden Jugend in Fest der Freundschaft zu feiern.  

Die große Zahl der Jugendlichen, die der Einladung gefolgt sind, beweisen die 
musikalische Aktivität und das Verlangen nach Freundschaft und Gemeinsamkeit 
über Grenzen hinweg. Als Veranstalter dieser festlichen Tage entbieten wir allen ein 
ĂHerzliches Willkommenñ und w¿nschen ihnen schºne und erlebnisreiche Tage in 
Buchloe. Ein umfangreiches und abwechslungsvolles Programm haben wir als 
gastgebender Verein für die musizierende Jugend und für alle Besucher 
zusammengestellt. Es beinhaltet die Vielfalt der Blasmusik und gibt auch den Wert 
der Musikerziehung in der heutigen Zeit wieder. Es wird sich Zeit und Gelegenheit 
bieten, bestehende Freundschaften aufzufrischen und neue Freundschaften 
zwischen Kapellen und Musikern zu schließen.  



 

Der ĂMusikverein Stadtkapelle Buchloeñ unter Leitung von  

 Dirigent Horst -Adolf Garner 1983 

 

Bilder  vom  

Festakt  

 

 

 

 

Prof. Dr. Hans Maier bei 
seiner Festansprache 

Überreichung der 
Festgabe durch 

Vorsitzenden Bernhard Rid



 

Ehrengäste beim Festakt: 

v.r.: Bundesdirigent Hermann Kuen mit Frau, Prof. Dr. Hans Maier, Präsident Karl Kling, 
Jochen Schmidt-Täubner (stv. Bundesjugendleiter ASM), Alfred Rothermel (stv. Präsident 
ASM) mit Frau. 
2. Reihe: 3. Bürgermeister Franz Winkler, Frau Hartmann, Ehrenvorstand Alfons Hartmann 
 
 

 
 

Präsident Karl Kling bei 
seiner Festansprache 
zum ĂInternationalen 
Musikfestñ 
 

             

. 

 

 

 

 

Präsident Karl Kling überreicht das 
Bayerische Staatswappen an 
Bernhard Rid 



Links: Organisationsbesprechung beim 

Festakt für die nächsten Tage. 

Präsident Karl Kling an der Solo-Pauke beim ĂCoburger Marschñ. Stadtkapelle 
Buchloe unter dem Dirigat von Horst ï Adolf Garner. 

 

Ehrungen für verdiente Musiker:  

Beim Festakt zum Internationalen Musikfest und 
dem 110-jährigen Gründungsjubiläums des 
ĂMusikvereins Stadtkapelle Buchloeñ wurden 
verdienstvolle Musiker geehrt.  

Mit der Bundesnadel in Bronce des Allgäu-
Schwäbischen Musikbundes wurde  Dirigent 
Horst-Adolf Garner ausgezeichnet.  Dies für die 
großen Verdienste um die Nachwuchsausbildung 
im Verein. 

Für 60-jährige aktive Musikertätigkeit erhielten 
Ludwig Faßnacht (Tuba), Josef Schmalholz 
(Horn) und Erhard Kühnlein (Schlagzeug) die 
Urkunde mit Anstecknadel des Allgäu-
Schwäbischen Musikbundes.  

 

Bundesdirigent Hermann Kuen beim Dirigat des ASM-Marsches 



Freitag, 17. Juni 1983 (Tag der deutschen Einheit)  

Traditionsgemäß wurde zu Beginn der Festlichkeiten der verstorbenen Musiker, 
Vereinsmitglieder, Gefallenen und Vermissten gedacht. Dazu marschierte der 
Trommlerzug mit der Stadtkapelle und den Ehrengästen zum Kriegerdenkmal zur 
Kranzniederlegung.  Abschließend wurde vor dem beflaggten Rathaus ein 
Standkonzert gegeben. 

 

Stadtkapelle und Trommlerzug mit Fahnenabordnung vor dem Rathaus 

Begrüßung der Gastkapellen   

 

Vorstand Bernhard Rid bei der Begrüßung       Dirigent Sandor Csaric/Köszeg 



 

 

Mit den Jugendkritikspielen wurden am Nachmittag die Wertungsspiele zum 
Internationalen Jugendmusikfest eröffnet. Diese Jugendkritikspiele sind von 
mehreren Gruppen in kleineren Besetzungen bei sehr guten Ergebnissen  in 
Anspruch genommen worden. 

 

 

Standkonzert des DRK-Jugend-Trompetercorps Neustadt. A. Rbge. am Postamt 



 

Die Jugendkapelle Unterpreppach beim Sternmarsch zum Festzelt. Sie haben mit 

der Jugendkapelle Jengen Kontakt geknüpft und sind auch dort beherbergt gewesen.  

Ab 18.00 Uhr fanden im ganzen Stadtgebiet Standkonzerte statt. Anschließend 
marschierten die Musikkapellen mit klingendem Spiel zum Festzelt. Dort fand ein 
Freundschaftsabend der Buchloer Vereine und der ehemaligen Musiker aus Anlass 
des 110jährigen Gründungsjubiläums statt. Dabei spielten die Jugendkapelle Jengen 
und die Musikkapelle ĂFrohsinnñ Lindenberg auf.  

 

 

ĂKºszeg Varosi Fuvoszenekarañ  - die Stadtkapelle Köszeg aus Ungarn 
beim Sternmarsch zum Festzelt 

 

 



Samstag, 18. Juni 1983  

An diesem Tage sind weitere Jugendkapellen aus dem In- und Ausland in Buchloe 
eingetroffen. Die Kapellen wurden ab 9.00 Uhr von der Jugendmusik der Stadt 
Buchloe am beflaggten Rathaus musikalisch mit der jeweiligen Nationalhymne 
empfangen.  

Verschiedene Jugendorchester gaben im Stadtgebiet von Buchloe Standkonzerte. 
Der musikalische Schwerpunkt an diesem Tag waren aber die Wertungsspiele für 
große Orchester und die Marschparade am Rathaus.   

Der Bayerische Rundfunk mit großem Übertragungswagen in Buchloe. In der 
Sendung ĂSchwabenspiegelñ im Rahmen der Bayernchronik wurde ¿ber das 
Internationale Jugendmusikfest in Buchloe ein längerer Beitrag gesendet (siehe 
Pressebericht). 

 

41 Jugendkapellen beteiligten sich an den Wertungsspielen in der Aula der 
Hauptschule und im Festzelt. Die Wertungsspiele wurden nach den Richtlinien der 
Wertungsspielordnung des Allgäu-Schwäbischen Musikbundes durchgeführt. Die 
Beurteilungen der Leistungen einer Kapelle beim Wertungsspiel erstreckt sich auf:  

1. Intonation (Harmonische Reinheit), 2. Rhythmik, 3. Dynamik, 4. Tonkultur,  
5. Gestaltung (Interpretation), 6. Gesamteindruck mit Dirigent. 
 
Jede der Kapellen wurde entsprechend der ermittelten Punktezahl in einen der 
möglichen Ränge eingestuft. 
3. Rang 72 bis 90 Punkte, 2. Rang 91 -108 Punkte, 1. Rang 109 bis 112 Punkte, 1. 
Rang mit Belobigung 113 bis 116 Punkte, 1. Rang mit Auszeichnung 117 bis 120 
Punkte. 
 
Das Urteil der Wertungsrichter ist unanfechtbar. 


